
 
 

 
 

     

   
  
 Mannschaft des Jahres 2019: die Hockeyfrauen des TSV, Aufsteiger in die Zweite Bundesliga 

 
 

Jahresempfang TSV SCHOTT 

Unsere Sportler des Jahres 2019 
 

Mayla Milosevic, Lars Köhler, Niklas Brach und das Team der Hockeyfrauen 
– das sind die Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2019 des TSV SCHOTT 
Mainz. Herzlichen Glückwunsch!   

Die erst 9-jährige Mayla holte im vergangenen Jahr die Bronzemedaille bei 
den Rheinland-Pfalz-Meisterschaf ten und ist ein großes TSV-Turntalent, das 
mittlerweile auch am Stützpunkt trainiert. Lars Köhler wurde 2019 Deutscher 

Hallenmeister im Speerwurf  der M50 mit 54,26 Metern. Fußballer Niklas 
Brach spielt bei unseren A-Junioren in der Regionalliga Südwest und seit 
vielen Jahren auch in der Südwestauswahl. Dort ist der 17-jährige 

Abwehrspieler einer der wenigen Kicker, die nicht einem 
Nachwuchsleistungszentrum angehören. Sein Trainer Thorsten Ef fgen lobte 
ihn außerdem für seinen vorbildlichen Charakter und Teamgeist. Für ihren 

vereinshistorischen Aufstieg in die Zweite Bundesliga wurden unsere 
Hockeyfrauen geehrt, die in dieser neuen Klasse eine starke Hinrunde 
gespielt haben und als Tabellenvierter ab April in die Rückrunde gehen.  

Coach Kristian Martens beschrieb die Stärken seines Teams unter anderem 
mit „dem großen Zusammenhalt auf  und außerhalb des Platzes.“ 
 

Bei unserem Jahresempfang würdigten der Vereinsvorsitzende Dr. Helmut 
Olyschläger und Manager Till Pleuger neben weiteren sportlichen Highlights  
im Jahr 2019 auch das tolle Engagement der zahlreichen Trainerinnen,  
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Trainern und ehrenamtlichen Unterstützern, ohne die solche Erfolge nicht 
möglich seien. Ein großes Dankeschön ging nicht zuletzt an alle unsere 

Partner und Förderer, die an diesem Abend sehr zahlreich zu Gast waren 
beim TSV SCHOTT!  

 

   
 

    
 
Lars Köhler (v.r.oben), Mayla Milosevic und Niklas Brach sind die Sportler 2019. 
Vorsitzender Dr. Helmut Olyschläger würdigte die weiteren sportlichen Highlights. 
 

 

 Handball 

Der Aufsteiger grüßt als Spitzenreiter 
 

Die Handballer des TSV SCHOTT haben in der Verbandsliga den nächsten 
Sieg eingefahren. Nach dem klaren 40:29-Heimerfolg gegen GW 
Büdesheim grüßt das Team von Coach Tom Friedemann weiterhin von der 

Tabellenspitze, spielt als Aufsteiger schon jetzt eine sehr starke Runde und 
klopf t ans Tor zur Rheinhessen-Liga.  

 

Nächstes Heimspiel: gegen SG TSG/DJK Bretzenheim, Sonntag, 8. März 
2020, 15.45 Uhr, Otto-Schott-Halle 
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Stolze Gesichter bei der Siegerehrung, rasante Spiele, viele Medaillen und neugierige 

Fragen an den Hallensprecher: Beim Juniorcup war jede Menge los… 

 
Fußball 

Juniorcup: Rasante Spiele, stolze Gesichter 
 
Mehr als 100 Spiele an zwei Wettkampftagen, fünf  Turniere von G- bis C-Junioren, 

und reger Betrieb in der Otto-Schott-Sporthalle von morgens 8 Uhr bis in den Abend  
hinein – der Juniorcup der Fußballabteilung des TSV SCHOTT war erneut ein voller  
Erfolg. Erfolgreich schlug sich auch die Jugend des TSV auf  heimischem Hallen- 

boden. Die U10 wurde als jüngerer Jahrgang Zweite im E-Juniorenturnier, die U11 
landete auf  Platz 3. Bei den D-Junioren erreichte die U13 den dritten Platz, ebenfalls  
als jüngerer Jahrgang belegte die U12 Rang sechs.  Im Vergleich der C-Junioren 

wurde das TSV-Team (U14) Zweiter. Viele siegreiche und spannende Spiele sahen  
die zahlreichen Zuschauer von den gastgebenden Mannschaf ten auch im Fair-Play- 
Turnier der G- und F-Junioren.  

 
 

    
 
Erfolgreiche Spiele für den TSV sahen die Zuschauer auch bei den F-Junioren. 
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 Die strahlenden Bronzemedaillen-Gewinner: Tobias  
 Riker, Erik Barzen und Thorben Juschka (v.l.). 

 
Leichtathletik 

Staffeln: DM-Bronze und süddeutsche Meister 
 
Die Leichtathleten des TSV SCHOTT f reuen sich über eine Medaille bei  
nationalen Titelkämpfen: Thorben Juschka, Erik Barzen und Tobias Riker  

liefen bei der Deutschen Meisterschaf t in Neubrandenburg über 3x1000 Meter 
in 7:38,29 Minuten zu Bronze. Eine Woche zuvor waren Daniel Jeckel, Gai Gatpan 
und Jan Steinmüller süddeutsche Meister geworden, ebenfalls über 3x1000 Meter.  

Das Trio sicherte sich den Hallentitel in Sindelf ingen in einem spannenden Rennen.  
Über 1500 Meter lief  Gatpan zudem in 3:59,26 zu Bronze. In den Laufdisziplinen  
der Frauen erreichte Nicole Krämer in Sindelf ingen über 60 Meter Hürden Rang  

vier (8,75 Sekunden), Lena-Marie Grünnagel wurde Fünf te über 200 Meter (25,41).  
Bea Schultheiß stellte mit 3,70 Metern ihre Bestleistung ein und belegte Platz fünf  
im Stabhochsprung. Auch bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaf ten waren die TSV- 

Athleten erfolgreich und holten zwei Titel, fünf  Silber- und zwei Bronzemedaillen.  
Gold gab es für U18-Sprinterin Liliana Barros über 60 Meter Hürden (9,30) und Gai  
Gatpan über 1500 Meter (3:59,26).  
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Hockey 

Frauen: Vize-Meisterschaft perfekt gemacht 

  

 
 
Mit der Vize-Meisterschaft in der 2. Regionalliga verabschiedeten sich die Hockeyfrauen des 
TSV SCHOTT (weiße Trikots) aus der Halle. 

 

Am letzten Spieltag haben die Hockeyfrauen des TSV SCHOTT die Vize- 
Meisterschaf t in der 2. Regionalliga Süd-West perfekt gemacht. Doch beim   
entscheidenden 4:2 (0:2)-Erfolg bei Eintracht Frankfurt II brauchte das Team von  

Coach Kristian Martens etwas Anlaufzeit. „Wir wollten über Konter erfolgreich sein, 
aber die Frankfurterinnen haben das gut gemacht beim Verteidigen“, so der Trainer. 
Die Passqualität seines Teams sei in der ersten Halbzeit allerdings auch grausam  

gewesen. Und so lag der TSV nach 15 Minuten mit  0:2 zurück. Eine verbesserte 
Passqualität war nach der Pause unter anderem der Grund für die Wende im Spiel.  
Bis Mitte der zweiten Halbzeit trafen Lea Daferner (40.) und Aline Bessling (47.)  

zum Ausgleich. Wiederum Daferner (3:2) und Bessling (4:2) sorgten für den  
Führungs- bzw. Siegtref fer, was nicht nur die Vizemeisterschaf t, sondern auch den  
Abstieg der Frankfurterinnen besiegelte.  

Anfang März beginnt die Vorbereitung auf  die Feldrunde, in der die TSV-
Frauen in der Zweiten Bundesliga mit Rang vier nach der Hinrunde sehr gute 
Chancen auf  den Klassenverbleib haben.  

 
Erstes Heimspiel in der Zweiten Bundesliga gegen Bietigheimer HTC, 
Samstag, 18. April 2020, 16 Uhr, Otto-Schott-Anlage 

 
 
Regionalliga: Relegation statt Fastnachtsumzug 

 
Die gute Nachricht: Mit dem 3:3 im regulär letzten Saisonspiel gegen den 
TEC Darmstadt entgingen die Hockeymänner des TSV SCHOTT dem  

 



 
 

 

TSV SCHOTT SPORTecho                                                                                            Seite 6 

 
 

 direkten Abstieg aus der Regionalliga. Der Haken: Das Team von Franz 

Tiedt und Ranjeev Deol muss nun in die Relegation gegen HLC RW München 
– und das ausgerechnet am Fastnachtsamstag. Dennoch war der Jubel 
natürlich groß, als Sebastian Blatt im Saisonf inale acht Sekunden vor Ende  

der Partie in Darmstadt zum Ausgleich getrof fen hatte. Zudem traf en Max 
Nagel und Max Dürkop für die Gäste. Die Relegation wurde erst vor wenigen 
Jahren eingeführt und führt im Duell nun den TSV mit dem Dritten der 2.  

Regionalliga Süd zusammen.  
Wenn sich also  der Gonsenheimer Umzug durch die Straßen schlängelt, 
greifen die Spieler zum Hockeyschläger und hof fen um 14 Uhr in eigener 

Halle auf  große Unterstützung der Fans. Die dürfen natürlich auch kostümiert 
erscheinen, Hauptsache in großer Anzahl. Gegen die Münchner sieht sich 
der TSV SCHOTT in Normalform in der Favoritenrolle und will sich ein 

ordentliches Polster erarbeiten. Denn nur einen Tag später, am 
Fastnachtsonntag, (13 Uhr) kommt es bereits zum Rückspiel in der 
bayerischen Landeshauptstadt.  

  
 
 

Kegeln  

Zweite Liga: TSV-Frauen rücken an die Spitze heran 
 
Die Zweitliga-Keglerinnen des TSV SCHOTT rücken immer näher an die  
Spitze heran. Denn während Tabellenführer ESV Pirmasens beim SKV 

Bonndorf  verlor, gewannen die SCHOTT-Frauen ihre Partie beim KSC 
Önsbach mit 6:2. Damit beträgt der Rückstand auf  Platz eins nur noch zwei 
Punkte. Nach Siegen von Claudia Beraldo, Lisa Helbach und Martina Orth- 

Helbach behielt Melanie Helbach in der Schlusspartie die Nerven und siegte  
mit 4:0 zum Gesamt-Matchgewinn. Gleichzeitig war es der zweite Auswärts- 
sieg in Folge. 

 
Nächstes Heimspiel: gegen TSG Kaiserslautern, Sonntag, 1. März 2020,  
12 Uhr. 
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Fitness- und Gesundheitssport 

Neue Aktion: TSV-Mitglieder sparen 27 Euro! 

Sie sind aktiv in einer Abteilung beim TSV SCHOTT? Gehören zu einer 
unserer zahlreichen Mannschaf ten und wollen sich zusätzlich zu Ihrer 
Sportart noch rundum f it machen oder halten? Dann bieten wir ab sofort 

eine tolle Aktion an: Alle TSV-Mitglieder ab 14 Jahre (bis 18 Jahre mit 
Einverständniserklärung der Eltern) trainieren in unserem Fitnesszentrum 
ab Zeitpunkt der Neu-Anmeldung in den ersten drei Monaten für monatlich 

5 statt 14 Euro zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag.  

Also ran an die Fitnessgeräte und dabei noch 27 Euro sparen!  

Anmeldung für ein kostenfreies Probetraining unter: 

f itnesszentrum@tsvschott.de 

 

   
 

  
Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz 

unter www.tsvschott.de  
 

 

Redaktion: Silke Wernet, silke.wernet@tsvschott.de 

Verantwortlich: Till Pleuger, till.pleuger@tsvschott.de 

 



 

 
 
 


